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kickstasy – History 
 
1998 
 
Es begann alles sehr beschaulich mit lediglich zwei Wettbewerben, nämlich der „Meisterschaft“ und dem 
„Pokal“ im Jahre 1998. Vier betagte Herren (alle Jahrgang 1968) gründeten, nachdem sie in unterschiedlichen 
Vereinigungen gemäß den Regeln des „Urvaters“ aller Fussball-Bundesliga-Manager-Spiele des kicker-Sport-
magazins agierten, eine neue Managerliga. Mit Beginn der Bundesliga-Saison 1998/1999 riefen die Herren Max 
Mu’schwali (Tradition Wunderwelt), Philboa (Metaloplastica Philsztyn), P.Pupa (SG Eiland; später auch SSVg 
Strandperle, FC Mesopotamien) und Ille Reuther (SpVgg Reuther Führt) die kickstasy-Liga ins Leben. Durch 
die vorhergehenden Jahre ausreichend geschult, verfassten die Vier ein beinahe komplett reformiertes neues 
Spielsystem. Meister und Pokalsieger in der Premierensaison wurde dabei die SG Eiland. 
 

In den nun folgenden 12 Spielzeiten dominierten die beiden Teams Tradition Wunderwelt (5x Meister, 4x 
Pokalsieger) und Metaloplastica Philsztyn (5x Meister, 3x Pokalsieger) diese beiden Wettbewerbe! 
 
1999 
 
Ab der zweiten kickstasy-Saison stieg die Anzahl der ständigen Wettbewerbe mit der Aufnahme des „Fair-Play-
Cups“ und des „Ligacups“ auf eine Anzahl von 4. Mit der Integration von Hans Pisse (1.FC Appel&Ei; später 
auch SpVgg A.A.P.G., Wallstreet Corner Boys, Turbine Routine) erhöht sich mit Saisonbeginn 1999/2000 die 
Anzahl der teilnehmenden kickstasy-Manager erstmalig auf fünf. Beide „Fair-Play-Cups“ – werden je Halbserie 
ausgespielt – konnte zum Auftakt die Tradition Wunderwelt erringen. Mit insgesamt 6 Erfolgen sind sie 2012 
knapp hinter Metaloplastica Philsztyn (7x) in der kickstasy-„Hall of Fame“ gelistet. Erster Ligacupsieger wurde 
ebenfalls die Tradition Wunderwelt. Dieser Wettbewerb brachte anschließend gar 8 Sieger in insgesamt 12 
Jahren hervor. Die meisten Triumphe konnte dabei Tradition Wunderwelt mit insgesamt 3 Erfolgen feiern! In 
der Saison 1999/2000 wurde als zusätzlicher 5.Wettbewerb einmalig die „Betty-Ford-Trophy“ (mit den 
Madnagern) ausgespielt. Sieger wurde hierbei die SpVgg Reuter Führt! 
 
2001 
 
Als fünfter ständiger Wettbewerb erweitert mit Beginn der Saison 2001/2002 die „kickstasy-Euro-Trophy“ das 
Portfolio. Dabei startete die Tradition Wunderwelt mit einem Sieg eine 3er-Serie von Euro-Trophy-Erfolgen. 
Insgesamt waren die Mannen Max Mu’schwalis gar vier Mal siegreich. Ebenfalls einen Hattrick schaffte später 
dann auch der BS Gin Tonic 04 in den Jahren 2008-2010. 
 
2002 
 
In der Spielserie 2002/2003 wurde kickstasy-Manager Ille Reuther durch Ritchi Renegade (SpVgg Karlchen 02) 
ersetzt. 
 
2003 
 
Mit Beginn der Spielzeit 2003/2004 stieg durch die Einführung des interligären (mit den Zoccerfools) 
Wettbewerbes „Zoccer Champions Race“ (ZCR) die Anzahl der ständigen Wettbewerbe auf die Zahl 6. Den 
ersten Titel holte sich dann die SSVg Strandperle. Bis heute waren lediglich zwei Mannschaften mehr als einmal 
erfolgreich. Das sind die DSC Taunustiger und CP Last Exit Sossenheim mit je zwei ZCR-Erfolgen! Zusätzlich 
fand nur in dieser Saison auch noch der sogenannte kickstasy-Webpokal (mit fussball-managerspiel.de) als 
weiterer interligärer Wettbewerb statt. Den einmalig vergebenen Titel holten sich dabei die Jungs von der SSVg 
Strandperle. 
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2004 
 
Im Sommer 2004 wurde kickstasy-Manager Ritchi Renegade durch Mr. Groß-Schnauze (BS Gin Tonic 04) 
ersetzt. 
 
2005 
 
In der Saison 2005/2006 erhöhte sich die Manageranzahl durch den Einstieg von I.W. Harper (Spielfreunde 
Limelema; später SC Atlantis Phönix) auf insgesamt Sechs! Als zusätzliche fortan 7. ständige Institution wurde 
der „Verbandspokal“-Wettbewerb ins Leben gerufen. Dabei begründete der Verband der „Niederbergischen“ mit 
seinem ersten von insgesamt fünf in Folge erzielten Triumphen den Nimbus der Unbesiegbarkeit in eben diesem 
Wettstreit. Ein Faktum welches jedoch durch den Sieg der „Nordlichter“ im Jahre 2011 aufgelöst wurde… 
 

Im Sommer 2006 kam dann sogar noch die „Weltmeisterschaft“ (WM) als neuer, im 4-Jahres-Turnus 
stattfindender, 8. mit einer Siegertrophäe bedachter Wettbewerb hinzu. Erster WM wurde die Tradition 
Wunderwelt! 
 
2007 
 
Ab der Spielzeit 2007/2008 kehrte Rekordtitelträger Max Mu’schwali der kickstasy leider den Rücken zu. Ein 
sicher schmerzlicher Abschied reduzierte dadurch die Manageranzahl wieder auf Fünf… 
 
2010 
 
Direkt nach Abschluss der Saison 2009/2010 fand zum zweiten Mal eine „Weltmeisterschaft“ statt. Den Titel 
holte sich dieses Mal Metaloplastica Philsztyn. 
 
2012 
 
Als neuer alle 4 Jahre durchgeführter Wettbewerb findet die „Europameisterschaft“ (EM) Einzug in die 
kickstasy. Damit steigt die Anzahl an insgesamt vakanten Trophäen auf 9, wobei nur Sieben (s.o.) als ständige 
jedes Jahr stattfindende Wettbewerbe gelten. EM und WM finden bekanntlich nur alle vier Jahre statt und 
können somit auch nur in den betreffenden Spielzeiten mit einem eigenen „Pokal“ bedacht werden. 
Den ersten „Europameister“ können wir aber erst im Juli 2012 küren, so lange ist diese Trophy noch für alle 
kickstasy-Manager vakant… 
 

 


